
Buchfink Stieglitz

Wintergoldhähnchen

9

DER ANBLICK  01/2023 7776

TE
X

T 
&

 IL
LU

ST
RA

TI
O

N
EN

: V
. G

RÜ
N

SC
H

A
CH

N
ER

-B
ER

G
ER

Aber eh besser,  
wenn sie dir nicht schmecken. 

Bleibt mehr für uns!  
Stigelit!

DER JUNGE ANBLICK

Es braucht nicht immer gleich ein 
Futterhäuschen! Stieglitze brau-
chen nur ein bisschen Unordnung 
im Garten und auf der Wiese. Man 
muss nicht im Herbst alle vertrock-
neten Pflanzen gleich umschnei-
den. Bleiben Disteln und andere 
höher wachsende Pflanzen ste-
hen, schauen sie leichter über 

Komischer Rabe!  
So frisst man die! Nicht  

die ganze Blüte und nicht  
quer schlucken!

Distelzuckerl  
oder Halskratzerl? die Schneedecke hinaus. Und die 

Samen, die noch in den Blütenköp-
fen hängen, sind das beste Winter-
futter.
Unsere Singvögel sind eigentlich 
richtige Farbenwunder. Seppl hat 
drei unserer Wintervögel gezeich-
net, aber die Farben sind ihm aus-
gegangen. Kannst du sie richtig 

Faul sein und Stieglitzfutter stehen lassen!

Stigelit stigelit,  
na, du kennst dich aus!  
Herrlichstes Distelfutter!  

Richtige Zuckerln!

Chkkk chk,  
von wegen Zuckerl!  
Das kratzt ja total  

im Hals!

Stieglitze sind kleine, bunte Singvögel,  
die über den Winter auch bei uns bleiben. 
Aber was frisst man denn als Pflanzen-
fresser, wenn alles unter der Schneedecke 
verschwindet? Man kann ja nicht nur 
von Vogelfutter leben! Stieglitze sind 
„Distelfinken“. Sind Disteln oder andere 
langstängelige Pflanzen mit Samen  
vom Sommer stehen geblieben, 
ist das ihr perfektes Winterfutter. 

Hallo, macht  
ihr da Turnübungen?  

Gleichgewichtstraining?

anmalen? Jeder Vogel hat einen 
Farbtopf mit seinen wesentli-
chen Farben. Male das Winter-
goldhähnchen, den Buchfink 
und den Stieglitz (den kennst 
du ja jetzt schon) richtig an 
und schicke es an Seppl. Dann 
kannst du diesmal eine Seppl-
Trink flasche gewinnen! 

für den Gewinner des  

letzten Gewinnspiels: 

Max Walcher aus Oberhaag.

Er hat mir Fotos seiner nacht-

leuchtenden Steine geschickt  

und bekommt dafür von mir das  

Spiralbuch „Wildtiere im Jahreskreis“.

 
Ihr könnt euch die Fotos auf der Seppl-

Seite unter www.anblick.at anschauen.


